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Fachdienst Gesundheit, Holstenstraße 52, 23701 Eutin

Telefon 04521/788-135, Fax 04521/788-96-139, e-Mail: GUS@kreis-oh.de
___________________________________________________________________________

Hinweise für die Untersuchung der Trinkwasser-Installation (Warmwasser) auf Legionellen

(§ 14 Absatz 3 TrinkwV 2011)

Für Inhaber oder Betreiber von Großanlagen zur Trinkwassererwärmung, sofern aus dieser Wasser im Rahmen einer öffentlichen oder gewerblichen Tätigkeit abgegeben wird (Mietshaus, Hotel etc.).

 Hinweis: Als Großanlagen gelten Warmwasser-Installationen mit einem Speicherinhalt von mehr als 400 Litern und/oder 3 Liter in jeder Rohrleitung zwischen Ausgang des Trinkwasserspeichers und der Entnahmestelle.
____________________________________________________________________________

Der Betreiber hat dafür zu sorgen, dass geeignete Probennahmestellen vorhanden sind

(TrinkwV § 14 Abs. 3). Das bedeutet auch, dass diese desinfizierbar sind. Unter Umständen

sind nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik geeignete Probennahmestellen (Warmwasserspeicherein- und ausgang) nachzurüsten. 

Die Probenahme muss durch eine akkreditierte und in Schleswig-Holstein zugelassene Untersuchungsstelle sowie einem für die Untersuchungsstelle zertifizierte(n) ProbenehmerIn erfolgen.

W i c h t i g e r  H i n w e i s : 

Probeentnahmen die nicht den allgemein anerkannten Regeln der Technik entsprechen, können vom Gesundheitsamt nicht anerkannt werden!
Festlegung der Probenahmestellen und der Probenahmetechnik für Gebäude mit eigener Warmwasseraufbereitung (Systemische Untersuchung):

      Probenahmestellen

· Trinkwasserleitung warm (Vorlauf = Speicheraustritt)                                                                      ( Probenahmetechnik: Zweck - b (siehe Tabelle)
· Trinkwasserleitung warm (Zirkulation = Speichereintritt)                                                                   ( Probenahmetechnik: Zweck - b (siehe Tabelle)
· Beprobung der Steigeleitungen (gemäß DVGW Arbeitsblatt W 551)                                                ( Probenahmetechnik: Zweck - b (siehe Tabelle)
Probenahmetechnik

	Zweck
	Qualität des Wassers
	Entfernen von angebrachten Vorrichtungen und Einsätzen
	Abflammen bzw.

Desinfektion
	Spülung

	b
	In der Abnahmestelle (in den End- bzw. Stichleitungen inkl. Armaturen)
	Ja
	Ja
	Nein, nur (minimal) kurz spülen, um den Einfluss der Desinfektion auszugleichen


In Anlehnung an die DIN EN ISO 19458









